
28 Buchbesprechungen
blick ıIn eın Kinderleben: „deggt mın Vadder ok ummer.“ Im (Ganzen eın kleines
Heimatbuch, das gefallt un dessen schöne Umschlaggraphi den Betrachter
wirklich erheıtern vermag. alther Rustmeıer, 2el

Zeıtschrift der Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische Geschichte, herausge-
geben UO:  S Olaf Klose, Bd 9 , Neumünster 1968, 92999

Zu Beginn der Besprechung mMu auf die gediegene außere Form des Jahr-
buches hıingewiesen werden, die mıt ihrem Druck un Schriftbild, mıt der Qua-
Liıtät des Papiers und der Bandgestaltung den hohen an ahnlicher skan-
dinavischer Publikationen eriınnert. Der Inhalt selbst umfa{ßt fünf größere
Beitrage, unter denen VOTLT allem dıe als Nachruf verstehende Würdigung VO  —
Leben und Werk des 14. Jul:i 1967 heimgegangenen Dr. LIhomas tto Achelis
dQus der Hand VO  — Dr oJ]]mann 1SCIC Beachtung verdient. Achelis, des-
SC  —$ wiıissenschaftliche Lebensarbeit VO  — großer Breite SECEWESCH ist un nıcht
alleın 1ın Schleswig-Holstein hohe Beachtung gefunden hat, hat auch die Tätig-
keit des ereins für Schleswig-Holsteinische Kirchengeschichte mıiıt seinen Kennt-
nıssen jelfach gefördert und angeregt. Dafür se1 ıhm auch noch dieser Stelle
posthum aufrichtiger Dank gesagt Unter den weıteren Beiträgen finden WITr
dıe Untersuchung Von Dori1s Meyn ber die Plätze der beıden Burgen” VO  ;
UVetersen. Über das „Herzogtum lön unter Herzog Johann 14141768
gibt Joachım eumann eın sehr instruktives Bild, das uns auch 1mM Blick auf das
„Kirchenwesen“ iın diesem Gebiete die mannigfachen Auswirkungen des „]us
episcopale” auf Gemeinden und Pastoren sehen aßt „Uwe Jens Ornsen iın
Flensburg VO  >} J. Runge un „Das Ende der Landespartei und die Itzehoer
Nachrichten“ VO'  — Beyer sınd die Themen der beiden etzten größeren Dar-
stellungen 1n diesem Jahrbuch, denen drei weıtere kürzere Beiträge, ferner eın
schr umfangreicher eil „Buchbesprechungen“”, kurze Berichte und Mitteilungen
sSoOwl1e iıne Zeitschrittenumschau folgen. alther Rustmeıer, Kıel

Kırkehistoriske Samlinger, Kobenhaun 1968 un 1969, hrsg. UVOoO  - Selskabet for
Danmarks Kırkehistorie Andersen un Bannıng.

Bei der Urcnsı des Inhaltsverzeichnisses dieser vorliegenden Folge begeg-
nen uns einıge Themen, auf dıe hier in Kurze hingewiesen werden soll

Martin Schwarz Lausten bringt einen bisher unbekannten un: 1m Druck noch
nıcht vorlıegenden Brief VO  — Johannes Bugenhagen dat Wiıttenberg 1545),
in dem sıch gegenuüber dem Greitswalder Professor Johannes Knipstro SCH
seıner Absage, das Bischofsamt ın Kammiın übernehmen und damıt die
Leitung der Kirche 1ın Pommern anzutreten, außert. führt in diesem lateinısch
geschrıebenen Brief miıt sehr ernsten Worten die Gründe d dıe ıhn diesem
Schritt veranlafsten, wWw1e auch seıinen Schmerz über das Unverständnis aus-
drückt, das seiner Entscheidung in Pommern widerfuhr. Die Briefe elines
1 heologiekandidaten VO  — einer Studienreise in die Schweiz se1ine
Kıltern, einer Pastorenfamilie auf Falster, mıtgeteilt und kommentiert VO  - Klıis
ÖOlesen, führen uns in das kirchliche Leben der französischen Schweiz, hier Neu-
ch;  ätel,  A Lausanne und ent eın und ZWAar Aus praktischer Teilnahme und Beob-
achtung der theologischen Auseinandersetzungen ıIn ihren Kırchen „Eine Über-
sıcht VO  - Carl 1Irock zeıgt 1m Rückblick die Vorgänge un: Geschehnisse
ın der 1r Dänemarks, angefangen mıiıt dem Amtsantriıtt eiınes Kıirchen-
miınısters rla Möller), DIS hın eiınem Bericht über die Zusammenarbeit der
Missionsgesellschaften. eitere aktuelle Probleme ergaben sıch Aaus Überlegun-
SCH, ob die derzeıitige Ausbildung der jungen Geistlichen (noch!) zeitgemäß se1


